
WALD.Die Leiterin derGemeindebü-
chereiWald, ElisabethAumer, infor-
mierte bei derGemeinderatssitzung.
Soberichtete sie über das Projekt „Le-
senmacht stark –Lesenunddigitale
Medien“, das 2017 abgeschlossenwur-
deundandemmansich indenVorjah-
renmit zwei verschiedenenProjekten
beteiligt hat.Durchdiese Projekteha-
be sich auchdieZusammenarbeitmit
demKindergartenundder Schule sehr
intensiviert, soAumer.Weiter lobte sie
auchdie Zusammenarbeitmit derTa-
gespflegeeinrichtungRöger.DieAus-
leihzahlenwerdenheuer ähnlichhoch
ausfallenwie letztes Jahr. Rund18 000
Ausleihenwerden so auchheuerwie-
der zusammenkommen.Nebender
klassischenAusleihewird auchdie
Online-Ausleihe inWald sehr gut an-
genommen. Für 2018wünschte sich
die Büchereileiterin einneues Biblio-
theksprogramm,dennaktuell finden
dieNutzer im Internet einen separaten
Katalog für denphysischenBestand
undeinenKatalog für denBestandan
e-Medien.DurchdasneueProgramm
könntedannalles über einenKatalog
zu finden sein.

Faszientraining
beimTSV
FALKENSTEIN.DerTSVFalkenstein
bietet abMittwoch, 10. Januar 2018,
neueKurseunter der Leitungvon
KerstinWeinzierl an.Von18.15 bis
19.15Uhr findet inderGymnastikhal-
le der Schule einFaszienkurs „Move,
Roll&Relax“ statt.Der Schwerpunkt
liegt aufMobilisation, Beweglichkeit
undGeschmeidigkeit.Die Stunden
startenmit Elementen aus demBeweg-
tenRücken (fließendeBewegungen im
RhythmusderMusik), imzweitenTeil
lernendieTeilnehmer denUmgang
mit der Faszienrolle sowie gezielte
Dehnübungen. Faszienrollenwerden
vonderKursleiterin gestellt. Es sind
nochwenige Plätze frei.DerKursum-
fasst fünf Einheitenundkostet für
TSV-Mitglieder fünf Euro, fürNicht-
Mitglieder 15Euro.

Skikurse der
SSV-Skiabteilung
WALD.Die SSV-Skiabteilungbietet
wieder einKursprogramman: Bambi-
ni-Skikurs am27.Dezember. FürKin-
der ab drei Jahren.DerKurs findet par-
allel zudenSkikursen amRiedlberg
beiDrachselsried statt.Nähere Infos
undAnmeldungunterwww.ski-
wald.de oder bei LisaReisinger, Tel.
(0 94 63) 16 68 (ab 18Uhr).Die Skikur-
se fürKinder und Jugendliche finden
vom27. bis 30.Dezember statt. Zahlrei-
cheÜbungsleiter undHelferwerden
ihrWissen andieKinder ab sechs Jah-
renweitergeben.Dabeiwird entspre-
chenddemAlter undKönnen in ver-
schiedeneKlassen eingeteilt. DenHö-
hepunktwirddasAbschlussrennen
bilden.DurchgeführtwerdendieKur-
se amRiedlbergbeiDrachselsried.Die
Kosten für den viertägigenKurs betra-
gen 140Euro. ImPreis enthalten sind
dieKursgebühren für vier Tage, Bus-
fahrten, LiftgebührenunddieVerpfle-
gung.Nähere Infos undAnmeldung
unterwww.ski-wald.de oder bei Sebas-
tianHeimerl, Tel. 0176/70 23 92 19.Die
Snowboardkurse fürKinderund Ju-
gendliche findenmit denAlpin-Ski-
kursen andrei Tagen statt. Beginn ist
am28.Dezember.DieKosten für den
dreitägigenKurs betragen100Euro. Im
Preis enthalten sinddieKursgebühren
für drei Tage, Busfahrten, Liftgebühren
unddieVerpflegung. InfosundAnmel-
dungunterwww.ski-wald.de oder bei
MichaelHaimerl, Tel. (0 94 63) 73 40.
Skikurse fürErwachsene findenam
29.Dezember amRiedlberg statt. Infos
undAnmeldungunterwww.ski-
wald.de oder beiUte Stadlbauer, Tel.
(0 94 63) 71 74. (rma)
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Lesen und
digitaleMedien

WALD. Am Sonntagabend fand das
Konzert „Heimatgefühle zur Weih-
nachtszeit“ von den Grand-Prix-Siege-
rinnenSigridundMarina statt.

Dieter Schwank, der Vorsitzende
des Brauchtums- und Kulturausschus-
ses der GemeindeWald, begrüßte viele
Zuhörer in der Gemeindehalle. Ein be-
sonderer Gruß ging an Bürgermeister
Hugo Bauer, seine Stellvertreter Rudolf
Zimmerer undKarinHirschberger, sei-
nen Kollegen aus dem Brauchtum-
und Kulturausschusses sowie dem Ge-
meinderat. Es freue ihn sehr, dass so
bekannte Künstlerinnen, die bereits
viele Preise gewonnenhabenund zahl-
reiche Auftritte im Fernsehen, absol-
viert haben, in Wald auftreten. Das
Konzert soll die Zuhörer aus dem All-
tag herausholen und aufWeihnachten
einstimmen, so Schwank. Mit dem

Lied „Wir sagen euch an, den lieben
Advent“ startete das Konzert und die
beiden Österreicherinnen zogen mit
einer Laterne durch die Halle zur Büh-
ne. Mit einem Gebet auf die Berge be-
grüßten sie das Publikum. Gemeinsam
wolle man sich auf die schönste Zeit
im Jahr einstimmen, den Advent und
Weihnachten. Die beiden sympathi-
schen Künstlerinnen sangen verschie-
dene Lieder von ihren CDs und zwi-
schendurch lasen sie Geschichten oder
Gedichte zurWeihnachtszeit vor.

2017 sei ein schönes, erfolgreiches
Jahr gewesen, blickten Sigrid und Ma-
rina auf das Jahr zurück. Vor zehn Jah-

ren haben sie den Grand-Prix gewon-
nen und zu diesem Jubiläumhaben sie
ihre CD „Heimatgefühle 3“ herausge-
bracht. Siewollen schöne, traditionelle
Volksmusik machen, das sei ihr Anlie-
gen. Sie erzählten auch von Traditio-
nen aus ihrer Heimat, dem Salzkam-
mergut. So hatten sie auch eine Glöck-
nerkappe aus den traditionellenGlöck-
nerläufen dabei, die Glück und Segen
bringen soll. Höhepunkt vor der Pause
wardas „AveMaria“.

Gemeinsam mit dem Publikum
wurden nach der Pause „Heidschi
Bumbeidschi“ und andere bekannte
Lieder gesungen. Besonders wenn die

beiden Sängerinnen nur begleitet von
ihren Gitarren sangen, hörte man die
schönen Stimmen der Österreicherin-
nen.

Am Ende dankten Sigrid und Mari-
na für die Einladung nach Wald. Sie
hätten sich sehr gefreut, in einer so
schön weihnachtlich dekorierten Hal-
le zu spielen und vor so einem tollen
Publikum. Auch Dieter Schwank
dankte den Künstlerinnen für ein
schönes Konzert, dasWeihnachtsstim-
mung verbreitet habe. Nach zwei Zu-
gaben ging das Konzert zu Ende. Die
Bewirtung hatte die Feuerwehr Mains-
bauernübernommen.

Sigrid undMarina verzaubern
KULTURDas Konzert
„Heimatgefühle zur
Weihnachtszeit“ sorgte
für eine gute Einstim-
mung auf das Fest.

VON KARIN HIRSCHBERGER

Einen Teil ihrer Lieder sangen die Schwestern nurmit Gitarrenbegleitung. FOTOS: HIRSCHBERGER

Dieter Schwank dankte Sigrid undMarina für ihren Auftritt.

SIGRID UND MARINA

Mit einemGebet auf die Berge be-
grüßten sie das Publikum.Gemein-
samwolleman sich auf die schöns-
te Zeit im Jahr einstimmen,den
Advent undWeihnachten.

Die beiden sympathischenKünst-
lerinnen sangen verschiedene Lie-
der und zwischendurch lasen sie
Geschichten oderGedichte zur
Weihnachtszeit vor.

ZELL. „Alle Jahre wieder“ spielte die
Bläsergruppe des MGV Wald zu Be-
ginn der Weihnachtsfeier der Frauen-
Union Zell in der schönen St. Martins-
kirche in Martinsneukirchen. Die Vor-
sitzende Christa Schneeberger begrüß-
te alle anwesenden Mitglieder und
Pfarrangehörigen. Ein besonderer
Gruß ging an den Männergesangver-
ein Wald mit Vorsitzendem Dieter
Schwank und Chorleiter Rudi Zimme-
rer.

Es folgte von den Sängern des MGV
„Singma imAdvent a stadeWeis“ und
„Jetzt fangenwir zumSingen an“. Zwei
besinnliche Weihnachtsgeschichten,
vorgetragen von einem Mitglied des
Männergesangvereins Wald, regten
zumNachdenken an. Ebenso dieweih-

nachtlichen Weisen: „Hört die Weih-
nachtsglocken“ und „Gott kam zu uns
auf die Erde“. Tief beeindruckt und be-
geistert waren die Mitglieder der Frau-
en-Union, als der Chorleitermit herrli-
chem Tenor ein Solo anstimmte. „Das
Trommellied“ und „winternächtliches
Schweigen“ bildeten einen weiteren
Höhepunkt. Zum Abschluss dieser
wunderbaren musikalischen Darbie-

tungen lud der Chorleiter alle Anwe-
senden zum Mitsingen ein, während
die Bläser „Oh du Fröhliche“ intonier-
ten. Langanhaltender Applaus und ste-
hende Ovationen waren der Dank für
diese eindrucksvolle Gestaltung des
besinnlichen Teiles der FU-Weih-
nachtsfeier. Vorsitzende Schneeberger
bedankte sich ganz herzlich beim
MGVWaldmit einemkleinen Präsent.

ImGasthaus Schwarzfischer in Zell lie-
ßen sich die FrauendenduftendenBra-
tenmunden. Die Damen der Vorstand-
schaft hatte köstliche Plätzchen geba-
cken. Dazu spendierte – wie jedes Jahr
– die Familie Schwarzfischer schmack-
haften Punsch.

Rita Senft brachte zurUnterhaltung
eine lustige Weihnachtsgeschichte zu
Gehör. Die Vorsitzende bedankte sich
bei all ihren Mitgliedern und ganz be-
sonders bei den Damen der Vorstand-
schaft, die sie mit einer weihnachtli-
chenKerze bedachte.

Außerdem ließ sie kurz 45 Jahre FU
Zell Revue passieren. Dabei wurde
auch berichtet, dass fast alle jetzigen
Mitglieder der Vorstandschaft schon
seit dem Eintritt in die Frauen-Union
ein Amt ausüben. Rita Senft als eine
der drei Stellvertreterinnen, überreich-
te an die Vorsitzende Christa Schnee-
berger ein Geschenk und dankte für
die harmonische Zusammenarbeit.
(rsu)

Frauen-Union zog positive Bilanz
TRADITIONMännerge-
sangvereinWald gestal-
tete dieWeihnachtsfeier.

DerMännergesangsvereinWald vor demHochaltar FOTO: RSU
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